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BEHAGLICH

HEIZTECHNIK
Ein starkes Team aus Wärmepumpe und 
Cheminée schafft zu Hause wohlige 
Ambiance in der kalten Jahreszeit.

STIMMUNGSVOLL

LICHT
Von der richtigen Elektroplanung bis 
zur Auswahl der Leuchten: Experten 
erklären, worauf es ankommt.

DURCHSICHTIG

FENSTER
Verschaffen Sie sich den Durchblick 
über Fenstersysteme und lassen Sie 
sich von Wohnbeispielen inspirieren.

WOHN-
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DIE AUSSICHT 
ERLEBBAR MACHEN
In Solothurn wurde dieses moderne Einfamilienhaus errichtet, bei dem konsequent  

auf die rahmenlosen Fenstersysteme von swissFineLine gesetzt wurde. Die raumhohe 
Verglasung lässt den Innen- und den Aussenbereich miteinander verschmelzen.

TEXT DONIKA GJELOSHI FOTOS BRUNO HELBLING, SWISSFINELINE  ARCHITEKTUR SSM ARCHITEKTEN AG

An traumhafter Lage in Solothurn profi-
tiert dieser Neubau von einer herrlichen 

Aussicht auf das Mittelland und die Alpen. 
Um die Vorzüge des Standortes voll auszu-
schöpfen, setzten die Architekten der ssm 
architekten ag auf die rahmenlosen Fenster-
systeme von swissFineLine. Die grossflächi-
gen Glaselemente fügen sich elegant in die 
moderne Architektur ein, und die umliegen-
de Natur wird im Hausinneren von jedem 
Zimmer aus erlebbar. 

Bei dieser repräsentativen Liegenschaft 
wurden die rahmenlosen Verglasungen so-
wohl im Erdgeschoss ‒ wo sich das Entrée, 
der Wellness- und Gästebereich befinden ‒  
als auch im Obergeschoss mit Küche, Wohn- 
und Schlafbereich sowie Terrasse mit Swim-
mingpool eingesetzt. Das Bestreben, 
Transparenz zu schaffen und maximalen 
Lichteinfall in den Wohnräumen zu generie-
ren, wird weiter durch das Brüstungsgelän-
der aus Ganzglas unterstützt. Für ein harmo-
nisches Gesamtbild sorgt denn auch die 

Eingangstür, die ebenfalls vom Schweizer 
Hersteller für rahmenlose Fenster und Türen 
nach Mass gefertigt ist.

GRENZENLOS IN JEDEM FALL

Man spricht von «rahmenlosen» Fenstern, 
weil der Rahmen der Glasfläche grösstenteils 
unsichtbar ist. «Bei rahmenlosen Fenstersys-
temen werden die umlaufenden Rahmenpro-
file vollständig in den Boden, die Decke und 
seitlich in die Wand eingearbeitet. Einzig das 
24 Millimeter schmale Vertikalprofil aus 
Leichtmetall bleibt sichtbar», erklärt Kurt 
Berger, CEO von swissFineLine, die Funkti-
onsweise des gewählten Systems. Diese 
 Konstruktion ermöglicht nicht nur hinder-
nisfreie Ausblicke, sondern auch schwellen-
lose Übergänge, welche die uneingeschränk-
te Mobilität der Bewohner und Besucher 
möglich macht. In geöffnetem Zustand wird 
der Weg also frei zum Garten oder zur gross-
zügigen Terrasse, und der Wohnraum er-
weitert sich nach draussen. Rahmenlose 

Die filigrane Architektur der rahmenlosen 
Fenster fügt sich harmonisch in den puristi-
schen Baukörper dieses repräsentativen  
Anwesens ein.

Um den maximalen Lichteinfall in den Wohn-
räumen zu ermöglichen und die Aussicht nicht 
zu versperren, wurde das Brüstungsgeländer 
aus Ganzglas gewählt.

AUSSENRAUM  VERGLASUNG
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Fenstersysteme sind nicht nur Neubauten 
vorbehalten. «Wichtig ist, dass die Fenster 
zum Konzept des Hauses und seiner Archi-
tektur passen», sagt der Experte. So könne 
diese Art der Verglasung durchaus auch in 
einem Umbauprojekt im Altbaustil als Blick-
fang fungieren, sofern die Bauvorschriften 
dies erlauben. 

MEHR KOMFORT DANK  
ELEKTRISCHEM ANTRIEB

Die Schiebefenster lassen sich per Knopf-
druck automatisch öffnen. Dabei gleitet das 
Schiebeelement nahezu geräuschlos über die 
Rollenbahn. «Ab einem gewissen Gewicht 
empfiehlt es sich, die Fenster mit einem elek-
trischen Antrieb zu versehen, damit die 

Handhabung für die Bewohner einfach er-
folgt», erklärt der Experte weiter. Mit dem 
Antrieb lassen sich mühelos Schiebefenster 
bis 1200 kg öffnen. Verschiedene Öffnungs-
varianten erlauben individuelle Raumkon-
zepte. Die rahmenlosen Fenster können als 
Ecklösung konzipiert werden, die sich ohne 
störenden Pfosten über Eck öffnen lassen. 
Die Nischenlösung wiederum erlaubt das 
Parkieren von einem oder mehreren Schie-
beflügeln in eine Mauertasche. Dadurch wer-
den die Schiebeelemente im geöffneten  
Modus unsichtbar verstaut.

BESTÄNDIG UND PFLEGELEICHT

Als Leichtmetallprofil mit Dreifachvergla-
sung ist swissFineLine Minergie-P-zertifi-

ziert und erreicht Bestwerte bezüglich Dicht-
heit, Schalldämmung und Einbruchschutz. 
Optimalen Blend- und Wärmeschutz bietet 
das vollautomatische und effiziente Beschat-
tungssystem ‒ ein absolutes Muss bei gross-
flächigen, nach Süden ausgerichteten Vergla-
sungen, damit sich die Bewohner auch bei 
starker Sonneneinstrahlung im Haus inneren 
wohl fühlen. Bleibt noch die Frage, wie gross 
der Pflegeaufwand bei diesen Hightech-
Fenstern ist? «Die Rollenbahnen können ein-
fach mit dem Staubsauger gereinigt werden. 
Wir bieten einen Servicedienst, der auf Kun-
denwunsch jährlich oder alle zwei Jahre die 
swissFineLine-Anlagen wartet, damit die 
Freude an den rahmenlosen Verglasungen 
über viele Jahre garantiert ist», versichert 
Kurt Berger.   

Einen herrlichen Blick auf die Natur geniessen 
die Bewohner bereits von der Küche aus. Die 
bodentiefen Schiebefenster lassen sich per 
Knopfdruck bequem öffnen und schliessen.

Die Ecklösung ohne Pfosten lässt den Wohn-
raum noch weitläufiger erscheinen. Sind die 
Fenster geöffnet, so verschmilzt das Wohnzim-
mer mit der Terrasse.
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